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Unsere gemeinde – bewegungs- und 
begegnungsfreundlich
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….und warum sind wir hier?

Strategie Gesundheit des Bundes 2030 

Revision Raumplanungsgesetz RPG II (Siedlungsverdichtung nach Innen)

Landschaftsinitiative 

Þ Gesundheitsförderung in ländlichen Gemeinden wie und warum 
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Zahlen, Fakten und Argumente:
Nicht übertragbare Krankheiten
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Gesundheitsdeterminanten ( O t t a w a  C h a r t a  W H O  1 9 8 6 )  
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Psychische Gesundheit 

6

Rund zwei Drittel 
der Bevölkerung geben 
an, sich vital und 
energiegeladen zu fühlen 

Rund 30% der Schweizer 
Bevölkerung fühlen sich zu durch
psychische Belastung, Stress und 
psychische Krankheiten mehr oder
wenig beeinträchtigt!30 %
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Zahlen, Fakten und 
Argumente 

Psychische Gesundheit der Schweizerbevölkerung

Þ Direkte ökonomische Konsequenzen

• Rund 33.5 Mia. CHF direkte Kosten / Jahr
• Zunahme von über 80% in den letzten 10 Jahren 
• 50% der IV Gründe

https://www.obsan.admin.ch/sites/default/files/obsan_15_2020_bericht_2.pdf Seite 7
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Bewegungsverhalten

Quelle: Obsan 2023 

Männer Frauen 
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Zahlen, Fakten und Argumente 
Bewegung der Bevölkerung in der Schweiz 

Rund 40% der Schweizer Bevölkerung bewegen sich zu
wenig oder gar nicht.

Þ Direkte ökonomische Konsequenzen: 

• 2.4 Mia Franken/Jahr (2019) 

• Zunahme von über 80% in den letzten 10 Jahren

• Hauptgrund für IV-Renten

9https://www.obsan.admin.ch/sites/default/files/obsan_15_2020_bericht_2.pdf
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Bewegungsverhalten
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Gesundheitliche Folgekosten 
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Begriffe und Einordnung 

Verhältnisprävention 
• Setzt an der Lebens- und Arbeitswelt an. Im Fokus stehen die Rahmenbedingungen: Wie leicht wird es Menschen gemacht, sich gesund zu 

verhalten?
• Man spricht auch vom «Setting-Ansatz»: Bietet der öffentliche Raum genug Chancen für Bewegung & Begegnung?
• Haben Siedlungen ausreichend Grünflächen?

Verhaltensprävention 
• Den einzelnen Menschen zu einer gesundheitsfördernden Lebensweise bringen,
• indem beispielsweise über gesunde Ernährung aufgeklärt, zu Bewegung animiert oder vor gesundheitsschädlichem Verhalten, wie dem Rauchen, 

gewarnt wird.
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Selbstwirksamkeit 

Þ Salutogenese als theoretische Grundlage

GESUNDHE I T S FÖRDERUNG  UR I  2 2 .  J UN I  2023  Seite 1322.06.23

Kohärenzgefühl 
Gefühl von Vertrauen, in die unmittelbare Lebenswelt   und das eigene Vermögen

Vertrauen als Gefühl 
von Sinnhaftigkeit 

Vertrauen als Gefühl 
von Machbarkeit 

Vertrauen als Gefühl 
von Verstehbarkeit 

Selbstwirksamkeit 



Partizipation
Beteiligung / Mitwirkung / Partizipation / Co-

Kreation 
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Stufen 1-2: Fremdbestimmung

Stufen 3-5: Vorstufen der Mitwirkung

Stufen 6-8: Teilweise Entscheidungsmacht

Stufen 9-10: Entscheidungsmacht
Stufen der Partizipation 

Quelle: Matthias Tobler, www.urbanedörfer.ch 
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Partizipation als
rechtlicher
Anspruch

• ZGB: Volkssouveränität: Wahlen oder
Volksabstimmungen.

• Raumplanungsgesetz, Art. 3: Die Behörden
sorgen dafür, dass die Bevölkerung bei
Planungen in geeigneter Weise mitwirken kann.

• UN Kinderrechtskonvention, Art.12: Kinder haben
das Recht, ihre Meinung in allen sie
berührenden Angelegenheiten frei zu äussern. 
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Formelle (top-down) 
beteiligungsprozesse

Þ Entscheide, die an 
Gemeindeversammlungen gefällt werden,

Þ Bewilligung von privaten und 
öffentlichen Bauauflagen, etc.

Handlungsleitend ist dabei: 

• Gesetzliche Bestimmung.

• Legitimierung staatlichen Handelns. 
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Planungswerkzeuge  

22.06.23

Übergeordnet: Landschaftskonzept der 
Schweiz
Kantonale Richtpläne 
Kommunale (regionale) Richtpläne 
Nutzungsplanungen 
(Baureglement BZO) 
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Partizipation als
Selbstanspruch

Strategie Nachhaltige Entwicklung 2030: Förderung der 
Selbstbestimmung jeder und jedes Einzelnen. Schaffung

von Teilhabe- und Gestaltungsmöglichkeiten an der 
gesellschaftlichen Entwicklung und an 

Entscheidungsprozessen, namentlich für Personen, die vom
politischen Entscheidungsprozess ausgeschlossen sind, 

sowie Kinder und Jugendliche. 
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Werkzeuge 
Informelle Partizipation

 
Partizipative Erarbeitung von Grundlagen der Planung 

• Leitbilder, 

• Strategien, 

• Konzepte, 

• Masterpläne, Studien 

• innerhalb einzelner Projektphasen. 

. 
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Partizipativer 
Einbezug 

• Die Bevölkerung ist Expertin
in ihrer Lebenswelt. 

• Die Menschen wissen, wo sie
sich gerne aufhalten, was sie
brauchen und wo die 
Hindernisse sind. 
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Kinder sind die 
Expert:innen 

ihrer Lebenswelt 
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Der gebaute Raum und wie er wirkt 



Lebensraum Gemeinde: Potenziale & 
Wirkungsfelder
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Freiräume und Wohnumfeld

Ein anregendes Wohnumfeld und attraktive Fusswege fördern das 
Gesundheitsverhalten und steigern die Aufenthaltsqualität
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Nachbarschaft und 
soziales Umfeld  

• Treffpunkte

• Begegnungsorte 

• Strassenfeste 
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Attraktive Fusswege…

… regen zur Entdeckung an, 

… machen Lust zur Bewegung,

… laden zum Verweilen ein,

… erhalten die Gesundheit.
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Wasser erlebbar machen 
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Bespielbare Strassenräume
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Kindergerechte 
Räume 
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Altersgerechte 
Siedlungsräume

22.06.23 GES UNDHE I T S FÖRDERUNG  UR I  2 2 .  J UN I  2023  31Quelle:https://www.quartierentwicklung-schaffhausen.ch/_files/ugd/beff64_86df5d379bfa487d92d1f5a9e13745a3.pdf 
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Durchgänge eröffnen 
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Verkehrssicherheit:
Sträucher zurückschneiden
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Schleichwege und Trampelpfade 
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Aufnthaltsqualität und Konsumfreie Räume, 
Hitze-minderung
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attraktive
schulwege

6/22/23 GES UNDHE I T S FÖRDERUNG  UR I  2 2 .  J UN I  2023  37



FRAUENFELD

Und immer wieder die Bänkli…

Geeignete Sitzgelegenheiten anbieten 
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• …orientieren sich an den ortsspezifischen Bedingungen und den Bedürfnissen der Einwohnerinnen und 
Einwohner und der Zielgruppen (RPG)

• …beteiligen die Betroffenen ein (SDG, Kinderrechtskonvention, BehiG)

• …nutzen die Spielräume 

• …orientieren sich an gesundheitsfördernden Gesamtstrukturen 

• …ziehen fachliche Unterstützung bei (externe Projektleitungen, GF&P Kanton Uri) 

• …schaffen Rahmenbedingungen für Co-kreation

Seite 40
22 .06 . 2 3
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Mit der Bevölkerung im 
Dialog sein.

• Strategieprozesse mit Beteiligung der Bevölkerung (Zukunftscafés, 
Leitbilder, Masterpläne, Raumplanung)

• Früh und transparent über Vorhaben informieren und kommunizieren. 

• Netzwerke initiieren und unterstützen (für Leitbilder Gesundheit, 
ältere Menschen, Frühe Förderung, etc.) 
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• entspricht das Vorhaben unserem städtebaulichen Konzept? Ist die Planung anschlussfähig?

• bestehen seitens der Bevölkerung an diesem Standort räumliche Bedürfnisse? 

• können wir die Vermietungsstrategie beeinflussen? (z.B. Dienstleistungslücken: Arztpraxis, Beratungsstellen)

• sind Erdgeschoss, Aussenraum und öffentlicher Raum hinsichtlich Nutzungsmöglichkeiten ideal konzipiert? 

• bestehen gute Fusswegnetze, Räume zur Begegnung und zur Gemeinschaftsbildung? 

Win-Win: Public-Private Partnership

Seite 4222 .06 . 2 3 GES UNDHE I T S FÖRDERUNG  UR I  2 2 .  J UN I  2023  
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• Projektplanung mit allen partizipativen
Elementen langfristig und interdisziplinär
planen. 

• Eine Gesamtsicht setzt einzelne Räume in 
Bezug und lässt spezifischere Entwicklung
zu. 

• So entstehen vielfältige, attraktive und 
untereinander bezogene Räume für 
Bewegung und Begegnung aller Generationen
für individuelle Aneignung und 
unterschiedliche Nutzung im öffentlichen
Raum.
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Fazit
o Die Gemeinde ist der Ort an dem 

Gesundheit durch Alltagsbewegung
gefördert, erhalten und wiederhergestellt
wird. 

o Durch Investition in bewegungsfreundliche
Strukturen investiert man in die Zukunft. 

o Gemeinden sparen durch eine ganzheitliche
und integrale Planung mittelfristig
Gesundheits- und Pflegekosten und tragen
zur Nachhaltigen Entwicklung bei.
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Und jetzt die Fragen 


